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Der Frühling ist da 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die CD zum Frühling:  
 
CD „Der Frühling ist da - 20 schönste Kinderlieder im Frühling“ 
Interpret: Stephen Janetzko 

Ein einzigartiger und zugleich bewährter Liederschatz 
mit vielen neuen Frühlingsliedern, Hasentänzen, 
Osterliedern und Liedern zum Muttertag. Von der 
kleinen Raupe, den Weidenkätzchen, dem Bauern 
auf dem Feld, von Löwenzahn, Schmetterlingen und 
der Sonnenkäferfamilie - hier kommen 20 neue 
Lieblingslieder zum Mitsingen, Lernen, Nachsingen 
und Tanzen im Frühling.  
 
Geeignet sind sie für junge Kinder und Familien 
sowie die pädagogische Arbeit im Frühling für Krippe, 
Kindergarten, Kita und die ersten Schuljahre.  
 
Gesamtspielzeit ca. 61:10 min.  
Label KINDERLIEDER 
EAN 4260466390305 - Best.-Nr. KL2017005   
Überall im Buchhandel und Tonträgerhandel. 



Der Frühling ist da 
Text und Musik: Stephen Janetzko; CD "Der Frühling ist da - 20 schönste Kinderlieder im Frühling" 

© Edition SEEBAR-Musik Stephen Janetzko, www.kinderliederhits.de 
160 Tempo: ca. 160 C F C F 

160 

160 

160 

160 

J 1 J J J 1 J. r 1 r- r J 1 J. r 1 r r r J 1 
Refrain:  Der Früh-l ing ist da, der Früh-l ing ist da. Die Welt ist grün, die 

C G 07 C F 

w w J JI J 1 J Jl;@JI w :J J IJ.r 1 r r J1 
Sen-ne lacht, ich find das wun-der - bar. _ Der Früh- l ing ist da, der Früh- ling ist 

C F C G C 

J r 1 r r r J 1 :J J J w J J J J -& 
Jahr. da. Wenn 

G 

J J 

Vö - gel sin-gen, 

c 

J J 1 J J 

ist für mich die schöns-te Zeit im 

G c 

j 1 J J J J 1 j j 
1. Mer- gens ist es wie - der hell, a - bends scheint die Sen - ne. 

G 

J J 
End - lieh 

c D G 

J J 1 J J j 1 J J J #J 1 j 
wie - der drau - ßen sein, ech - te Frü h - l ings wen -

Refrain : Der Frühling ist da ... 

2. Alle Knospen springen auf, alle Gräser sprießen. 
Krokusse und Bärlauchzeit kannst du jetzt genießen. Der Frühling „. 

3. Hasen hoppeln rechts und links, legen sogar Eier, 
bunt, verziert und angemalt, für die Osterfeier. Der Frühling „. 

4. Lass uns auf den Spielplatz gehn, schaukeln, rutschen, bauen, 
mit dem Fahrrad zisch ich ab, tja, da wirst du schauen! Der Frühling „. 

5. Sieh mal, wie der Schmetterling fliegt in unserm Garten! 
Wollen wir genau wie er einen Ausflug starten? Der Frühling „. 

Weitere Strophe: 

6. Endlich wird es wieder warm, alle Fenster offen. 
Dass es immer schöner wird, wollen wir doch hoffen. Der Frühling „. 
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Das Lied von der Raupe Nimmersatt 
Text und Musik: Stephen Janetzko (inspiriert von Eric Carle - 'Vie kleine Raupe Nimmersatt''); 
CD 'Ver Frühling ist da" ©  Edition SEEB.AR-Musik Stephen Janetzko, www.kinderliederhits.de 

160 Tempo: ca. 160 D A 

'�: J J j J 1 J J j 1 J J J J 1 J J J 
Refrain : Klei-ne Rau-pe N im-mer-satt 

1eo D A G Ern A 

'& � J J J J 1 J J r 1 r r r 
frisst sich durch ein grü-nes Blatt; 

D 

J JIJ J J JI 
ist ge-schlüpft aus ei-nem Ei .  Rau-pe, komm her - bei ! 1. Doch am 

A G 

Mon-tag, Mon-tag, 

D 

160 

'f h 

160 

f h 

160 

;i 2 J u 1 w w J J 1 w. n 1 r r rr 1 rJn1 
Mon-tag, weil sie gro- ßen Hun-ger hat, frisst sie sich durch ei-nen Ap - fel und ist 

G A D A D 

� J J 1 J. � 1 J � J � r 0 
im - mer noch nicht satt und ist im - er noch nicht satt. 

J J 
4. Doch am 

J J 
„. frisst sie 

Refrain: Kleine Raupe . . .  

2. Doch am Dienstag, Dienstag, Dienstag, weil sie großen Hunger hat, 
frisst sie sich dann durch zwei Birnen 
und ist immer noch nicht satt und ist immer noch nicht satt. 
Refrain: Kleine Raupe ... 

3. Doch am Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, weil sie großen Hunger hat, 
frisst sie sich dann durch drei Pflaumen 
und ist immer noch nicht satt und ist immer noch nicht satt. 
Refrain: Kleine Raupe.„ 

1 J J J J J J 1 J J j J J 
Don-ners-tag, Don-ners-tag, Don-ners-tag, wei l  sie ... 

„. großen Hunger hat, 
frisst sie sich dann durch vier Erdbeern 
und ist immer noch nicht satt und ist immer noch nicht satt. 
Refrain: Kleine Raupe„. 

5. Doch am Freitag, Freitag, Freitag, weil sie großen Hunger hat, 
frisst sie sich durch fünf Orangen 
und ist immer noch nicht satt und ist immer noch nicht satt. 
Refrain: Kleine Raupe„. 

6. Doch am Samstag, Samstag, Samstag, 
weil sie großen Hunger hat, . „  

G D 

1 r r r r 1 r r J J 1 r 

1 

J J 
sich durch Scho - ko la - den - ku - chen, Eis waf - fel, 
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160 

,� f f J J 1 r r 1r r J J 
160 

sau - re Gur- ke, Schei-be Kä - se, ein Stück Wu rst, ei - nen Lol - l i ,  

r r J 1 r j 1 r J J 1 r J 
Früch-te- brot, Würst-chen, Tört-chen, Me - lo - ne, 

„. Abend ist ihr schlecht, und am Abend ist ihr schlecht. 
Refrain: Kleine Raupe„. 

J77J 
und am „. 

7. Doch am Sonntag, Sonntag, Sonntag ist ihr gar nicht gut zumut ·, 

frisst sich durch ein grünes Blättchen. 
Endlich geht's ihr wieder gut, endlich geht's ihr wieder gut. 
Refrain: Kleine Raupe„. 

1 

8. Und zwei Wochen, Wochen, Wochen bleibt sie dann in dem Kokon. 
Endlich frisst sie sich nach draußen, 
fliegt als Schmetterling davon, fliegt als Schmetterling davon. 
Refrain: Kleine Raupe„. 

Zum Lied: 
W7r lernen spielerisch mit der Raupe Nimmersatt die Wochentage kennen, die Zahlen von 1-5, verschiedene 
Lebensmittel sowie außerdem den natürlichen Entwicklungszyklus vom Ei zum Schmetterling. Das Lied von 
Stephen Janetzko Ist ein Spaß für Groß und Klein und verbindet und verstärkt diese Themen durch Mitbewe­
gen (Finger, Hand) sowie di e einprägsame Melodie und kann so den thematischen Einsatz spielerisch erweitern. 

Spielanregung: 
W7r stehen/sitzen im Kreis. Ein Kind darf in die Mitte kommen und die Raupe spielen. 
Das Lied ist besonders schön, wenn wir es durch folgende Be wegungen begleiten: 

Refrain: 
-> Kleine Raupe Nimmersatt : W7r halten eine Hand als Faust in Brusthöhe vor den Körper (Handaußenfläche 
oben), nur der Zeigefinger ist ausgestreckt und wird mehrmals an die Hand gezogen und wieder ausgestreckt. 
Dabei bewegen wir die Hand in Richtung Zeigefingerspitze, um die Beweg ung der Raupe zu symbolisieren. 
-> frisst sich durch ein grünes Blatt: Mit Zeigefinger und Mittelfinger machen wir eine Scherenbewegung, 
um das Fressen anzudeuten (oder mit der ganzen Hand eine Art "Pac -Man" machen). 
Außerdem darf mitgeschmatzt werden. 
-> Ist geschlüpft aus einem Ei :  Daumen und Zeigefinger formen ein Ei. Das Handgelenk leicht bewegen, 
als würde das Ei wackeln ( oder alternaü v beide Hände gekreuzt und leicht gebogen übereinander halten, 
als würde sich darin ein zerbrechliches Ei befinden). 
-> Raupe, komm herbei/ : Wir halten eine Hand ausgestreckt Richtung Kreismitte in Brusthöhe vor den Körper 
(Handinnenfläche oben) und winken die Raupe entweder nur mit dem Zeigefinger (dann bleiben die anderen 
Finger angezogen) oder mit vier Fingern (außer Daumen) herbei. 

Strophen: 
-> Doch am Montag, Montag, Montag: mit dem Kopf nach links und rechts wippen 
-> weil sie gr oßen Hunger hat: den Bauch reiben (Statt "weil sie großen Hunger hat" können wir auch 
singen " weil sie mächtig Hunger hat" oder " weil sie Riesen-Hunger hat'�) 
-> frisst sie sich durch einen Apfel: fressen ( wie beim Refrain beschrieben); größere Kinder können hier 
auch die Zahlen mit den Fingern einer Hand zeigen 
-> und ist immer noch nicht satt: Kopf schütteln 
-> und am A bend ist ihr schlecht: Hände auf den Bauch halten, Gesicht zusammenziehen und stöhnen 
(die Kinder lieben diese Stelle besonders, wenn sie sich imaginär übergeben dürfen) 
-> ist ihr gar nicht gut zumut ' :  Hände auf den Bauch halten, Gesicht zusammenziehen und stöhnen 
-> Endlich geht's ihr wieder gut: Arme jubelnd nach oben strecken und lachen 
-> bleibt sie dann in dem Kokon: Arme um den Körper und zusammenrollen 
-> Endlich frisst sie sich nach draußen: Arme weit öffnen und nach oben schauen 
-> flieg t als Schmetterling davon: mit weit gestreckten Armen davon fliegen 
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All die kleinen Häschen (Der Hasentanz) 
Text: Constanze Grüger/Stephen Janetzko; Musik: Stephen Janetzko, CD ''Der Frühling ist da - 20 schönste 

Kinderlieder im Frühling" ©  Edition SEEBÄR-Musik Stephen Janetzko, www.kinderliederhits.de 
192 Tempo: ca. 192 c7 F c 

'�i r F J J : ;J d 1 J J J J 1 J � 
Refrain : All die klei - nen Häs - chen rüm-pfen keck das 

192 
F c7 

,� J J J J 1 J J j 1 r· � r J 
192 

192 

wa-ckeln mit dem Schwanz, Schwanz, Schwanz. Ja, so geht der 

J J J J 
1. Vor-der - pfo - ten 

J J J J 
Winkt euch da - mit 

C F C 

1 w w J r r r r 
i n  die Luft! Streckt sie hoch h i  

c F B� 

j j j 1 r � r r 
freund-l ieh zu. Stop! Hört wie - der 

Refrain: All die kleinen Häschen„. 

2. Ohren sind jetzt aufgestellt, 
Häschen, ihr habt' s drauf! 
Dreht sie vor und dann zurück! 
Stop! Hört wieder auf! 

Refrain: All die kleinen Häschen„. 

3. Hinterpfoten sind jetzt dran! 
Füße stampfen auf! 
Fangt ganz laut zu trommeln an! 
Stop! Hört wieder auf! 

Refrain: All die kleinen Häschen.„ 

4. Alle Häschen sind schön schlapp, 
hört nur das Geschnauf! 
Kriecht in euren Bau hinein, 
denn der Tanz hört auf! 
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Näs - chen, 

F 

1 j j j 
Ha-sen-tanz! 

F 

1 d -
nauf! 

c 

auf! 
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Bauer Hans 
Text und Musik: Stephen Janetzko; CD ''Der Frühling ist da - 20 schönste Kinderlieder im Frühling" 

Tempo: ca. 148 © Edition SEEB.iJ.R-Musik Stephen Janetzko, www.kinderliederhits.de 

148 

148 

� 

c F c 

J J J J 1 J J J 
1. Bau-er Hans steht auf dem Feld, 

G c 

J J J J 1 1 J II: J 

F C 

J 
G 

1 J J 
c 

J 
hat sein Feld schon bald be-stel lt. 

J J J 1 J J J J 
Heu - te wil l  er pflü - gen : Pflü-gen, pflü-gen, kräf - tig ra-ckern, 

im - mer - zu d ie Er - de a - ckern ! 

Bauer Hans steht auf dem Feld, hat sein Feld schon bald bestellt. 
Heute will er„. 

1. pflügen: 
Pflügen, pflügen, kräftig rackern, 
immerzu die Erde ackern. 

2. säen: 
Säen, säen, weitergehen, 
Körner in die Felder säen. 

3. pflanzen: 
Pflanzen, pflanzen, stecken, legen, 
bitte das Gemüse pflegen. 

4. mähen: 
Mähen, mähen, alles schneide, 
nicht nur Heu, auch das Getreide. 

5. wenden: 
Wenden, wenden, mit den Händen, 
immerzu das Heu umwenden. 

6. binden: 
Binden, binden, Halme finden, 
diese dann zu Garben binden. 

7. dreschen: 
Dreschen, dreschen, Ähren klopfen, 
Körner in die Säcke stopfen. 

8. ernten: 
Ernten, ernten, Äpfel pflücken, 
zum Gemüse runterbücken. 

9. feiern: 
Feiern, feiern, singen, lachen, 
und dazu ein Tänzchen machen. 

10. schlafen: 
Schlafen, schlafen, wie die Grafen, 
noch ein Stündchen weiterschlafen. 

11. Bauer Hans steht auf dem Feld, hat sein Feld schon bald bestellt. 
Das ist seine Arbeit: 
Pflügen, pflügen, kräftig rackern, immerzu die Erde ackern. 
Säen, säen, weitergehen, Körner in die Felder säen. 
Pflanzen, pflanzen, stecken, legen, bitte das Gemüse pflegen. 
Mähen, mähen, a l les schneide, nicht nur Heu, auch das Getreide. 
Wenden, wenden, mit den Händen, immerzu das Heu umwenden. 
Binden, binden, Halme finden, diese dann zu Garben binden. 
Dreschen, dreschen, Ähren klopfen, Körner in die Säcke stopfen. 
Ernten, ernten, Äpfel pflücken, zum Gemüse runterbücken. 
Feiern, feiern, singen, lachen, und dazu ein Tänzchen machen. 
Schlafen, schlafen, wie die Grafen, noch ein Stündchen weiterschlafen. 

12. Bäuerin Rita ruft zu Tisch, heute gibt es alles frisch, 
was der Hans mir bringet: 
Brot, Gemüse, Obst, Salate stehn auf unsrer Speisekarte. 
Hmm. 

Spielanregung: 
Bauer Hans ist noch ein Bauer "vom alten Schlag" und arbeitet 
noch mit seiner Hände Kraft statt mit moderner Maschinerie. 
Wir stehen im Kreis und spielen das Lied gemeinsam mit, 
zu jeder Arbeit ergibt sich eine Bewegung aus dem Liedtext. 
Wo mehrere Abläufe genannt sind, der Einfachheit halber nur eine 
Bewegung ausführen: z.B. eine Schlagbewegung beim Ausdreschen 
der Ähren; beim Feiern bei den Nachbarn unterhaken und im Kreis 
tanzen usw. 
Alle Tätigkeiten werden in der 11. extra-langen Strophe wiederholt. 
Alle sind also aufgefordert, sich den Text und die Bewegungen gut 
einzuprägen. 
Zur wieder kurzen Schluss-Strophe, in der dann auch die Bäuerin 
auftaucht, reiben wir zum Essen unsere Bäuche und stossen ganz 
am Ende ein genüssliches "hmm" aus. 
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